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einem angemessenen Arbeitsaufwand in Wettbewerbsver-

fahren umsetzen zu können. Zur Erläuterung des SNAP-

Tools dient eine entsprechende Handlungsanleitung, die 

ebenfalls im Informationsportal zur Verfügung steht.

Nachfolgend sind die Kriterien genannt, deren Integration 

in Planungswettbewerbe mittels des SNAP-Ansatzes emp-

fohlen wird. Dabei sind die Umsetzungsempfehlungen aus 

der SNAP-Broschüre zu beachten. 

B6 Nachhaltigkeitsanforderungen in 
Planungswettbewerben

Zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsanforderungen 

in Planungswettbewerben wird im Informationsportal 

Nachhaltiges Bauen (www.nachhaltigesbauen.de) unter 

dem Titel „Systematik für Nachhaltigkeitsanforderungen in 

Planungswettbewerben“ (SNAP) eine Informationsbro-

schüre mit Umsetzungsempfehlungen bereitgestellt. 

Zusätzlich steht dort ein Excel-basiertes Vorprüfinstrument 

(SNAP-TOOL) zur Verfügung, um die in der Broschüre ent-

haltenen Empfehlungen fundiert, praxisgerecht und mit 

Themen Nr. Kriterium M

Funktionalität 01 Erschließung

02 Öffentliche Zugänglichkeit

03 Barrierefreiheit

04 Kommunikationsfördernde Flächen und Räume

Komfort und Gesundheit 05 Sicherheit

06 Schallschutz

07 Tageslicht

08 Raumklima

Wirtschaftlichkeit 09 Flächeneffizienz

10 Nutzungsflexibilität

11 Lebenszykluskosten

Ressourcen und Energie 12 Flächenversiegelung

13 Baustoffe

14 Primärenergiebedarf

15 Energiebedarfsdeckung

Legende zu Spalte M (Merkmal):	  = Basis-Kriterien

				     = erweiterte Kriterien

Tabelle 1: Liste der für Planungswettbewerbe empfohlenen Kriterien

Anlage B6 - Nachhaltigkeitsanforderungen in Planungswettbewerben
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